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Niederschrift 
 
 

über die Sitzung des Jugendparlamentes am Mittwoch, dem 29.02.2012, 16.30 Uhr, in der 
Burg Baesweiler. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch den Bürgermeister Dr. Linkens 
 
2. Rückblick Woche der Jugend 2011 und Ausblick 2012 
 
3. Rückblick Ferienfahrt 2011 und Ausblick 2012 
 
4. Osterrallye 2012 
 
5. Malteser Jugendtreff und Jugendcafé 
 
6. Vorstellung Jugendcamp inkl. CampBox 
 
7. Freibadbus 
 
8. Diskussion und Meinungsaustausch 
 
 
1. Begrüßung           
 
Bürgermeister Dr. Linkens begrüßte die ca. 80 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 1. 
Jugendparlamentes im Jahr 2012. Er zeigte sich über das zahlreiche Erscheinen der 
Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen weiterführenden Schulen sehr erfreut. 
 
Des Weiteren begrüßte der Bürgermeister die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung sowie die Vertreter der im Rat der Stadt Baesweiler vertretenen Fraktionen. 
 
 
2.  Rückblick Woche der Jugend 2011 und Ausblick 2012     
 
Die Leiterin des Sozialamtes der Stadt Baesweiler, Frau Breuer, blickte auf die Woche der 
Jugend im Jahr 2011 zurück. Sie erläuterte, dass mit dem CAP Music Contest, dem Lach-
Möwen-Löwen-Tag und dem Glühwürmchen- und Monsterfest drei Großveranstaltungen 
angeboten wurden. Frau Breuer erklärte, dass das Besucheraufkommen bei den 
Veranstaltungen CAP Music Contest und Lach-Möwen-Löwen-Tag sehr erfreulich war, 
dagegen wurde das Glühwürmchen- und Monsterfest aufgrund des schlechten Wetters leider 
nicht so gut besucht wie erhofft. Auch der Lach-Möwen-Löwen-Tag litt unter schlechtem 
Wetter, doch durch den engagierten und schnellen Einsatz des Bauhofes wurden viele 
Unterstellmöglichkeiten aufgestellt, um der Veranstaltung noch zu einem guten Gelingen zu 
verhelfen.Weitere Highlights der letztjährigen Woche der Jugend waren der Lucky Leo Cup, 
der Detektiv-Workshop und der Mädchentreff "Just for Girls". 
Sie informierte weiter, dass die diesjährige Woche der Jugend vom 06. – 13.06.2012 wieder 
mit einem umfangreichen und vielfältigen Programm für Kinder und Jugendliche stattfinden 
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würde. Die bewährten Großveranstaltungen CAP Music Contest und Lach-Möwen-Löwen-
Tag fänden auch in diesem Jahr wieder statt. Neben diesen großen Veranstaltungen gäbe es 
wieder viele weitere Programmpunkte, die die Woche der Jugend auch im Jahr 2012 wieder 
bereichern würden. So fände auch der Lucky Leo Cup wieder statt, hierbei handele es sich um 
ein Fußballturnier mit integrativem Charakter, dass in der Vergangenheit sehr gut 
angenommen wurde. Auch der Mädchentag "Just for Girls" werde fortgesetzt. 
 
 
3. Rückblick Ferienfahrt 2011 Ausblick 2012      
 
Andras Szeredi, Mitglied im Betreuerteam der Ferienfahrt begann seinen Vortrag mit einem 
Rückblick auf die Ferienfahrt 2011, welche nach Steckenborn in die Eifel ging. Dort gab es 
für die Kinder und Jugendlichen ein umfangreiches Programm sowie viele 
Beschäftigungsmöglichkeiten wie eine Fußballwiese, eine Grillstelle sowie mehrere 
Tischtennisplatten. 
Er teilte mit, dass die diesjährige Ferienfahrt wieder nach Steckenborn gehen wird. Die Fahrt 
der 8- bis 12–Jährigen wird in der Woche von 6. bis zum 10. August 2012 stattfinden. In der 
Woche darauf ginge es für die 13- bis 15–Jährigen nach Steckenborn. Das dortige KJG-
Gruppenhaus biete ungefähr 30 Personen Platz. Die Kosten beliefen sich auf 120,00 € pro 
Kind, die Kosten für jedes Geschwisterkind würden 105,00 € betragen. 
 
 
4. Osterrallye 2012          
 
Im Anschluss wurde von Frau Breuer die Osterrallye 2012 vorgestellt. Nach den Erfolgen in 
den Vorjahren werde auch 2012 vom 19.03. – 15.04. zum dritten Mal die Osterrallye 
stattfinden. Im Stadtgebiet hingen in diesem Jahr Plakate mit Fragen zur Stadt Baesweiler aus, 
die Lösung jeder Frage ergebe jeweils einen Buchstaben. Diese Buchstaben müssten dann 
noch in die richtige Reihenfolge gebracht werden und das hierdurch ermittelte Lösungswort in 
einem der beiden Rathäuser in Setterich und Baesweiler oder in den Schulen eingeworfen 
werden. Die Lösungsbögen gäbe es ab Mitte März auf www.baesweiler.de unter der Rubrik 
„Kids und Teens“ – „Osterrallye“, an den Schulen oder in den beiden Rathäusern. Auf die 
ersten drei Sieger würden wieder tolle Preise warten. 
 
 
 
5. Malteser Jugendtreff und Jugendcafé       
 
Der Leiter des Malteser Jugendtreffs Setterich, Herr Markus Siemons, stellte die Angebote 
des Jugendtreffs vor. Hierbei ging er vor allem auf  die Osterferienspiele, die in der Zeit vom 
02.04. – 06.04.2012 stattfinden werden, ein. Darüber hinaus informierte Herr Siemons die 
Anwesenden über das anstehende FIFA 12 PS3 Turnier vom 08.-11.03.2012. Er erklärte, dass 
das Turnier leider schon ausgebucht sei. Aufgrund des großen Interesses an einem solchen 
Turnier, werde aber möglicherweise noch ein weiteres stattfinden. 
 
Anschließend stellte Frau Breuer die festen Angebote und geplanten Veranstaltungen des 
Jugendcafés für das Jahr 2012 vor. Im Jugendcafé gäbe es keine festen Vorgaben, sondern 
alle Kinder und Jugendlichen könnten sich dort mit Freunden treffen, Billard-, Kicker, Dart- 
oder Airhockey spielen, sich gemütlich mit Freunden treffen und zu kleinen Preisen Getränke 
und Snacks kaufen. Im Jahr 2012 würden mit dem Mädchentag "Just for Girls" am 12.06. und 
dem Familienkickerturnier am 03.10. wieder zwei größere Veranstaltungen im Jucendcafé 
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stattfinden. Darüber hinaus könnten die Jugendlichen während der Woche der Jugend einige 
Spiele der Fussball-Europameisterschaft zusammen ansehen. An diesen Tagen wird des 
Weiteren ein Grill aufgestellt, damit sich die Fussballfans während der Spiele stärken 
könnten. 
 
 
6. Vorstellung Jugendcamp inkl. Campbox       
 
Der Beigeordnete Herr Brunner informierte über das Jugendcamp am CarlAlexanderPark, 
dass sich in den letzten Jahren zu einem beliebten Treffpunkt für Jugendliche entwickelt habe. 
Er erläuterte, dass die sogenannte „CampBox“ innerhalb des Jugendcamps gemietet werden 
könne. Diese enthalte eine Küche, eine Toilette sowie einen Aufenthaltsraum. Alle Kinder 
und Jugendlichen, die mal Lust hätten, eine Nacht in Baesweiler zu zelten und zu grillen, 
könnten dies in der CampBox am Jugendcamp tun. Die CampBox sei von Mai bis September 
jeweils für 24 Stunden (von 12 Uhr bis 12 Uhr des folgenden Tages) für insgesamt 50,00 € 
pro Tag zu mieten. Das Jugendcamp wäre auch ein idealer Ort für einen Klassenausflug. 
Aufgrund einiger Fragen aus dem Publikum konnte festgestellt werden, dass seitens der 
anwesenden Jugendlichen großes Interesse am Jugendcamp besteht. 
 
 
7. Freibadbus           
 
Herr Brunner informierte die Jugendlichen zunächst darüber, dass im vergangenen Jahr auch 
aufgrund des schlechten Wetters nur wenige Fahrgäste den Freibadbus genutzt hätten. Daher 
solle im Jugendparlament beraten werden, ob der Freibadbus auch wieder im Jahr 2012 nach 
Merkstein fahren soll. Nach einer kurzen Befragung der Anwesenden wurde festgestellt, dass 
viele Jugendliche bisher nichts von dem Angebot des Freibadbusses wussten. Trotzdem 
konnte in einer Abstimmung festgestellt werden, dass die Mehrheit der Kinder und 
Jugendlichen für den Fortbestand des Angebotes sind. Interesse an Fahrten des Freibadbusses 
ins Freibad Übach besteht darüber hinaus nicht so sehr, da man dieses laut Angabe der 
Jugendlichen auch leicht mit dem Fahrrad erreichen könne. Herr Brunner führte weiterhin 
aus, dass es auch die Möglichkeit gäbe, ein AVV-Ferienticket zu erwerben. Mit diesem Ticket 
könnten dann die Jugendlichen innerhalb der StädteRegion und in den Kreisen Heinsberg und 
Düren mit allen zur Verfügung stehenden Buslinien fahren. Das Ticket mache es natürlich 
auch möglich, zum Beispiel nach Übach zu gelangen. Es gäbe zudem auch Tickets für die 
Oster-, Herbst- und Winterferien, die in allen AVV-Vorverkaufsstellen, an den Automaten 
und sofort beim Busfahrer erworben werden könnten. 
 
 
8. Diskussion und Meinungsaustausch       
 
Der Bürgermeister machte deutlich, dass ihm besonders an diesem Tagesordnungspunkt sehr 
viel läge, da in der Vergangenheit einige Anregungen des Jugendparlamentes für die 
Mitarbeiter der Verwaltung wichtig waren und zum Teil auch in die Praxis umgesetzt wurden. 
Jedoch sei es nicht möglich jede Anregung in die Tat umzusetzen. Auf jeden Fall würde jede 
Anregung auf Realisierbarkeit überprüft. 
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Anregungen/Fragen/ Beschwerden im 
Jugendparlament 

Antwort / Bearbeitungsstand Juli 2012 

 
 

Zum Gymnasium 
 

Auf dem Schulhof gibt es zu wenig 
Tischtennisplatten 

Es wurde geprüft, ob es möglich ist, mehr 
Tischtennisplatten zu errichten. Leider gibt es 
nicht genügend Fläche um noch mehr 
Tischtennisplatten aufzustellen.  

Im Außenbereich gibt es zu wenig 
Sitzmöglichkeiten für die große Zahl an 
Schülern. 

Auch hierzu wird geprüft, inwieweit neue Bänke 
errichtet werden können. 

 
 

Zur Realschule 
 
Die Toilettenanlagen der Realschule sind 
häufig verschmutzt. 

Die Toilettenanlage wurde überprüft und 
gereinigt. 

Die Türen der Mädchentoilette sind 
beschmiert. 

Wir werden die Türen reinigen lassen. 
Außerdem steht bald eine Sanierung der 
Toiletten der Realschule an. 

Einige Türen der Toiletten in der 
Realschule lassen sich nicht verschließen. 

Wie bereits erwähnt steht eine Sanierung an, das 
Problem der Türen wurde sofort weitergeleitet. 

Im Pavillon in der Realschule ist man 
eingeschlossen, wenn die Türen zugefallen 
sind.  

In der Realschule sind noch einige 
Umbauarbeiten zu leisten. Die Hausmeister und 
Lehrer wurden inzwischen über die Problematik 
unterrichtet. 

Die Toiletten sind häufig verschlossen. Die Hausmeister der Realschule wurden darüber 
informiert. 

Ist es möglich, auf dem Schulhof der 
Realschule einen Fußballplatz zu bauen? 

Das ist schwierig, trotzdem werden wir prüfen 
was möglich ist. 

Nach der 7. Stunde muss man lange auf 
einen Bus warten, ist es möglich, dass wir 
früher Unterrichtsschluss haben, um besser 
nach Hause zu kommen. 

Wir werden mit der AVV reden, in wie weit eine 
Änderung der Fahrtzeiten möglich ist. 

 
 
 

Zur Goetheschule 
 
Auf dem Schulhof wird oft Fußball 
gespielt, das ist für alle anderen Schüler 
gefährlich. Das Volleyballfeld wird 
dagegen wenig benutzt. Ist es möglich 
dieses gegen einen Fußballplatz 
auszutauschen? 

Ich habe festgestellt, dass auch das 
Volleyballfeld oft benutzt wird, gerade am 
Wochenende. Wir werden sehen, ob es möglich 
ist auch noch eine Stelle zum Fußballspielen 
einzurichten. 
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Sonstiges 

 
Die Buslinien 71, BW1, 280, 432 sind nach 
der 6. Stunde immer sehr voll. Außerdem 
fahren einige Busfahrer einfach durch. Ist 
es möglich, zusätzliche Busse einzusetzen? 

Ich kann mir vorstellen, dass gerade bei 
schlechtem Wetter die Busse sehr voll sind. 
Außerdem darf es nicht sein, dass ein Busfahrer 
einfach durchfährt und nicht an der Haltestelle 
hält. 
Wir können bei der ASEAG allerdings nur 
anregen, mehr Busse einzusetzen. Entscheiden 
können wir das leider nicht. Wir werden jedoch 
das Problem bei der ASEAG vortragen und 
hoffen, dass größere oder zusätzliche Busse 
eingesetzt werden. 

Auf der Wiese am CarlAlexanderPark liegt 
sehr viel Hundekot. 

Die Problematik ist uns bekannt. In anderen 
Städten hat man versucht, durch Tütenspender 
das Problem zu lösen; leider haben jedoch viele 
Hundehalter diese Tüten nicht benutzt, oder die 
Tüten wurden anderweitig genutzt. 
In der letzten Zeit kontrolliert der 
Ordnungsdienst häufig den CarlAlexanderPark, 
um das Problem in den Griff zu bekommen. 

Gibt es eine englische Partnerstadt? Wenn 
ja, ist ein Schüleraustausch möglich? 

Leider haben wir keine englische Partnerstadt 
mehr. Früher bestand die Partnerschaft zwischen 
Baesweiler und dem District Easington. Diese 
Partnerschaft besteht allerdings nicht mehr, da 
der District in England aufgelöst wurde und die 
Partnerschaft nicht fortgesetzt werden konnte. 
Nun sind wir auf der Suche nach einer neuen 
Partnerstadt in England. Wenn jemand von euch 
eine Stadt  
kennt, meldet euch bitte. 

Auf der Halfpipe am Wasserspielplatz 
liegen Scherben. 

Die Halfpipe wurde gereinigt. 

Warum gibt es beim Jugendparlament in 
Baesweiler keine Wahl der einzelnen 
Mitglieder, wie es zum Beispiel in Linnich 
der Fall ist? 

Wir haben mehrfach Gespräche geführt und uns 
überlegt, ob es auch sinnvoll wäre, Vertreter zu 
wählen, wie es auch im Stadtrat gehandhabt 
wird. Nach mehrfachen Überlegungen haben wir 
uns jedoch dagegen entschieden, da bei einem 
wirklichen Parlament nur die Vertreter 
mitentscheiden. In der jetzigen Form haben alle 
Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 
Ideen vorzutragen. 
 

Die Spielgeräte auf dem Hexenspielplatz in 
der Erich-Klausener-Straße werden häufig 
beschmiert. 

Wir haben dies kontrolliert und die Spielgeräte 
sind entsprechend gereinigt worden. 

Die Pause der BW1 am Rathaus Setterich 
ist zu lange. 

Wir werden euer Anliegen bei der AVV 
vortragen. 
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Der Busfahrer der Linie BW1 fährt sehr 
unsicher. 

Wir haben dieses Problem notiert und werden 
versuchen dies zu klären. 
 

Der Spielplatz vor dem Beggendorfer 
Kindergarten ist sehr schmutzig. 
 
 

Eine Reinigung wurde inzwischen veranlasst. 

Die Autos in der Karl-Theodor-Straße 
fahren häufig viel zu schnell. 

Die Stadt Baesweiler darf selber keine 
Geschwindigkeitskontrollen durchführen, dies 
kann nur die Polizei oder die StädteRegion 
Aachen machen. Wir werden das Problem aber 
weiter geben. 
 

In Baesweiler werden sehr oft die 
Spielplätze von Jugendlichen verschmutzt, 
gäbe es die Möglichkeit einen Jugendpark 
einzurichten um dieses Problem zu 
beheben? 

Ein Jugendpark würde dieses Problem sicher 
nicht lösen. Viele Jugendliche gehen gerade da 
hin, wo sie sich eigentlich nicht aufhalten sollen. 
Daher ist dieses Problem sehr schwer in den 
Griff zu bekommen. 
 
 

Es wäre schön, wenn es in Baesweiler mehr 
Auswahl an Geschäften geben würde. 

Wir würden es auch gerne sehen, wenn sich in 
Baesweiler noch mehr Geschäfte niederlassen 
würden. Wir können jedoch niemanden 
verpflichten, in Baesweiler ein Geschäft zu 
eröffnen. 

Es wäre schön, wenn man die Turnhalle in 
Oidtweiler erneuern könnte. 

Die Turnhalle wird saniert und dann auch für 
Veranstaltungen zu nutzen sein. 

Im Burgpark in Setterich liegen viele 
Scherben. 

Dieses Problem wurde weitergeleitet und 
überprüft. 

Ist es möglich ein offenes Sportheim in 
Baesweiler einzurichten? 

Das ist leider nicht möglich. Es würde im Bau 
bzw. in der 
Unterhaltung zu hohe Kosten verursachen. 

Kann man in Baesweiler einen Parcour für 
"Extreme Biking" wie in Übach einrichten? 

Wir müssen prüfen, welche Kosten ein solcher 
Parcour verursachen würde und ob es überhaupt 
im Stadtgebiet einen Ort gibt, wo wir einen 
solchen Parcour bauen könnten. 

Auf dem Spielplatz "Dilgenshof" liegt 
Taubendreck. 

Der Spielplatz wurde überprüft. 

Die Linie 71 kommt morgens häufig zu 
spät, sodass wir zu spät den Unterricht 
erreichen. 

Das ist ein Problem. Die Verspätung wird weder 
euch noch den Lehrern gefallen. Wir werden 
sehen, was sich machen lässt. 

Die Basketballkörbe auf dem 
Streetballplatz sind zerstört worden. Kann 
man die Körbe wieder erneuern. 

Wir werden den Streetballplatz überprüfen und 
die defekten Geräte ersetzen. 

 
 


